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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Markt Erlbach II : TV Dietenhofen II 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Holler tütet den Sieg für den TSV 1860 Markt Erlbach II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1860 Markt
Erlbach II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) gegen den TV Dietenhofen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von
26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Marx und Gunkler, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eder / Holler bekamen es im ersten Spiel mit Messlinger / Ritschel zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Eder / Holler am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Marx / Gunkler hatten daraufhin ihre Gegner
Förster / Körber beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Zwar brachte Günther Ritschel Gerhard Marx
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard Marx mit 3:1 durch. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Jörg Holler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Matthias
Messlinger kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Wenig Chancen ließ Norbert Gunkler beim 11:7, 11:6, 11:7 seinem Gegner
Lukas Körber. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Zenn im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reiner Förster. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. Gerhard Marx gelang es wenig später Matthias Messlinger zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. 19:2 (Marx) bzw. 4:2
(Messlinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jörg Holler die Partie
gegen Günther Ritschel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Norbert Gunkler machte mit Reiner Förster beim 13:11, 11:7, 11:8
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Zenn beim anschließenden Sieg
in drei Sätzen gegen Lukas Körber ab dem ersten Ballwechsel. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1860 Markt Erlbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SC Dietersheim II am 22.01.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TV Dietenhofen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.01.2024 gegen den SV Steigerwald Münchsteinach III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1860 Markt Erlbach II

Doppel: Eder / Holler 1:0, Marx / Gunkler 1:0 
Einzel: G. Marx 2:0, J. Holler 1:1, N. Gunkler 2:0, T. Zenn 1:1 

 TV Dietenhofen II
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Doppel: Messlinger / Ritschel 0:1, Förster / Körber 0:1 
Einzel: M. Messlinger 1:1, G. Ritschel 0:2, R. Förster 1:1, L. Körber 0:2


